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re Abonnementöpr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 7 Fr Se 8 für den 
Ka h 


2 Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal etſcheint. 


Nr. 101. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 


Berlin, 9. Febr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Sanitäts⸗Rath 12 rd Ppyſiens Dr. Eiſenach zu Rotenburg a. Fulda 
5 Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Regierungs⸗ 
i ath Kramer zu Düſſeldorf, dem Poſtdirector a. D. Lemcke zu Waren 
m Großherzogthum Mecklenburg⸗Schwerin, dem Poſtdirector a. D. Bern⸗ 
bar zu Apenrade, und dem 1 Gieſeke zu Leipzig den Rothen 
Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Ober⸗Poſtkaſſen⸗Rendanten a. D., Rech⸗ 
nungs⸗Rath Münchmeyer zu Hannover den Königlichen Kronen⸗Orden 
dritter Klaſſe; dem Poſtdirector a. D. Schendel zu Schneidemühl den 
Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; den Lehrern Nieſchke zu Naum⸗ 
burg a. S. und Vollmer zu Mehrum im Kreiſe Peine den Adler der 
Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; ſowie dem Poſt⸗ 
ſchaffner a. D. Großkopf zu Inſterburg, bisher zu Eydtkuhnen, dem be⸗ 
rittenen Gendarmen Sdralek in der 6. Gendarmerie⸗Brigade, dem 
Steuer⸗Aufſeher a. D. Pape zu Gemünden im Kreiſe Frankenberg, dem 
Gerichts⸗ und Gemeindeſchreiber Glemnitz zu Jäſchkowitz im Kreiſe 
Breslau, dem Schulzen Be zu Bukowitz im Kreiſe Won 270 70 
au. eg 5 1 ng 195 1 N dem Packmeiſter 

ohr zu Iſerlohn das emeine Ehrenzeichen verliehen. 0 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem Vorſteher des Steno Ben 
it Reichstages, Emil Schallopp, den Charakter als Canzlei⸗ 
rath verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Oberförfter Fiburtins zu Lehnin 
zum Forſtmeiſter mit dem Range der Regierungsräthe r RE 

Se. Majeftät der König hat den Pfarrer Gustav Friedrich Wilhelm 
Thiemann in Dallmin zum Superintendenten der Dibceſe Putlitz, 


Bezirk 8d . N n 
ae wer 8⸗Bezirk Potsdam ernann in Arnsberg iſt zum Kataſter⸗Con⸗ 


er Kataſter⸗Aſſiſtent Magnino 3 ) 
troleur in Iſerlohn befördert worden. — Dem Forſtmeiſter e 


iſt die Forſtmeiſterſtelle Frankfurt⸗Guben übertragen worden. 


Marine] S. M. Panzerſchiff. „Friedrich Carl“, Commandant 
Cabitän zur See Stempel ie — 9. Februar c. in Gibraltar eingetroffen. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 10. Februar. 


r. Der Verein jüngerer Lehrer beendigte am 16. Januar er. das 
9. Fahr feines Beſtehens. Die Mitgliederzahl betrug am Schluſſe des 
Jahres 26, gegen 22 im Vorjahre. Der Verein hält nur im Winter⸗ 
dalbjahr wöchentlich eine ordentliche Sitzung ab, während im Sommer⸗ 
halbjahr einige geſellſchaftliche Zuſammenkünfte ſlattſinden. Die Zahl der 

i sungen betrug im abgelaufenen Vereinsjahre 19. Um ein 
Bild von der T ütigteit des Vereins zu geben, ſeien nachſtehend die Themen 
angeführt, über welche im letzten Jahre verhandelt wurde: 1) Referat über 
die Steuerſche Schrift: „Die Decimalbrüche und ihre Stellung im Rechen⸗ 
unterrichte (Schmeißer); 2) Hinderniſſe des erziehlichen Unterrichts 
ee Be 3) Ueber Belohnen und Beſtrafen, nach Overberg (Sauer); 
3 Die Breslauer Kinder⸗Feriencolonien (Stockenſchneider); 5) Die 
erufswahl (Schröter); 6) Ueber die Möglichkeit der Einführung des 
alen ren Zeichnens in den Knabenoberklaſſen der Breslauer Volks⸗ 
chulen (Siegel); 7) Referat über die Schrift von Dr. Schmidt: 
Jugenderinnerungen nebſt pädagogiſchen und culturhiſtoriſchen Excur⸗ 
ſionen und Reflexionen“ (Hoppe); 8) Das Leben und Wirken Wanders 
(Hampel); 9) Ein Rückblick auf das Jahr 1885, abgedruckt in Nr. 2, 3 
und 4 der „Kath. Lehrer⸗Jeitung“ (J. Paul); Ein Mangel in der 
katholiſchen pädagogiſchen Literatur (Schmeißer); 11) Knabenhorte 
(Schmeißer); 12) Ueber Zahlenbilder (Fiegert). — Die unter 2, 10 
und 11 genannten Vorträge werden in der „Kath. Lehrer⸗Zeitung“ ver⸗ 
öffentlicht werden. — Außerdem referirte der Vorſitzende in mehreren 
Sitzungen über den Inhalt der „Preuß. Lehrer⸗Zeitung“, der „Päd. Ztg.“ 
und der „Freien deutſchen Schulzeitung“. — Am 16. Januar feierte der 
Verein im Café Straßburg“ ſein Stiftungsfeſt in hergebrachter Weiſe. 

* Verein für naturgemäße Geſundheitspflege und arzneiloſe 
Heilkunde. Im 24. Januar c., Abends, fand im „blauen Hirſch“ der 
Vortrag des Profeſſors Dr. med. Reich „über wichtige Gegenſtände der 
Geſundheitspflege“ ſtatt. Redner, der ſich zum Vegetarianismus bekennt, 

immt inſofern mit den Prineipien des Vereins überein, als er, obgleich 
elbſt Medieiner, die Mediein entſchieden verwirft und der Waſſerbehand⸗ 
lung den Vorzug giebt. Er führt aus, daß Medicin eine Krankheit wohl 
unterdrücken, aber niemals rationell heilen könne. Die naturgemäße Ge⸗ 
ſundheitspflege erfordere nur Waſſer, Luft, Licht, Bewegung und Diät. 
Mit dieſen Factoren wird jede Krankheit ſchnell und ohne nachtheilige 

olgen beſeitigt. — Zur naturgemäßen Lebensweiſe übergehend, warnte 
Reiner vor Uebermaß in Genüſſen jeder Art; man ſolle nie zu viel zu 
ſich nehmen, auch nicht darben, ſondern dem Körper das bieten, was er 
verlange. — Im Weiteren berührte Redner die Wohnungsverhältniſſe der 
großen Städte und gab intereſſante Aufſchlüſſe über geſunde und un⸗ 
geſunde Wohnungen. Hierbei zeigte und erklärte er einen Apparat zur 
uftverbeſſerung im Zimmer. — Am 4. Februar c. fand im „Domini: 
caner“ die ſiebente ordentliche Verſammlung des Vereins ſtatt, worin zu⸗ 
nächſt das Reſultat des am 24. v. Mts. ſtattgefundenen Vortrags erörtert 
wurde. Hieran ſchloß ſich ein Vortrag über Behandlung von Wunden 
auf arzneiloſem Wege. 

In dem Johanniter⸗Krankenhauſe zu Saarau ſind in der Zeit 
vom 1. Rovember 1884 bis 1. Januar 1886 an 6554 Verpflegungstagen 
291 Kranke ohne Unterſchied der Confeſſion und des Geſchlechts verpflegt 
worden. Die Pfleglinge beſtanden aus 194 Männern, 60 Frauen und 
37 Kindern. Von ihnen ſind geheilt entlaſſen 256 hy pCt.), entweder 
By oder nur gebeſſert 9 (3,09 pCt.), geſtorben find 11 (3,78 pCt.), 
in Behandlung geblieben 15 (5,15 pCt.). Von der vorſtehend angegebenen 
Zahl war ein Bestand von 18 übernommen, 273 ſind neu aufgenommen, 
von denen 157 (57,51 pCt.) der evangeliſchen und 116 (42,49 pCt.) der 
römiſch-katholiſchen Kirche angehörten. Außer den genannten Kranken 
wurden noch 15 ambulante Kranke verpflegt und 5 Kranken ward Pflege 
durch die Diakoniſſen außerhalb des Hauſes. 


e e Ey RR 
PS} Ste 5. Febr. [Der ſtädtiſche Etat] für das Jahr 1886/87 
ruck fertig geſtellt und liegt ſeit heute öffentlich aus. Er 
der rſcheidet 5 vom vorjährigen zunächſt dadurch, d zum erſten Male 
chließt achthofkaſſenetat mit aufgeführt iſt. Der Stadthauptkaſſenetat 
affenet Hr} 370 140 M. ab gegen 362320 M. im Vorjahre. Der Forſt⸗ 
Et töjahr ſchließt ab mit 16430 M. gegen 11590 M. im abgelaufenen 
1885/86 77 805 fr ſchließen ab die Etats der Schulkaſſe mit 77 280 M. 
1883/86 ebenf M.), der Oberrealſchule, höhere Klaſſen mit 34450 M. 
lenbansküſſe ait 24 8 0 lajjen 14776 M. (1885/86 14683 N) ber 
Mfanten ng 21676 M. 19 110 M.), der Armenlaſſe mit 52960 
Mark (53 490 M.), der Hoſpitalkaſſe mit 3800 M. (3850 M.), der Schlacht: 
Joſkaſſe mit 24800 M. (neu eingeſtellt), der i S 
334 420 368,50 M geſtellt), der ſtädtiſchen Sparkaſſe mit 
vo 05 M. 1 0 — Aus dem Stadthauptkaſſenetat iſt her: 
ſandeben, daß die Erſparniſſe des Ftatsſapres angeſeht find zu 12000 
ſtändt gegen 7500 M. im Vorfahre. Neu eingeſtellt iſt unter den unbe: 
1037 gen Gefällen im Ordinarium der Sladthauptkaſſe der Betrag von 
(in Folgen als Wittwen⸗ und Walen dean ädtiſchen Beamten 
nd? ige des neuen Ortsſtatuts für die Hinterbliebenen ſtädtiſcher Beam⸗ 
13 710 Jr Ueberſchuß der Forſtkaſſe iſt von 8570 M. i 
egen 200 800 hben, Die Communaleinkommenſteuer iſt 
geg f . im abgelaufenen Gtatsjahre ausgeworfen, die Kreis⸗ 


i Vorjahr 
mit 223800 EN 


commumalkaſſendeiträge mit 57 400 M. (45000 M r. die Koſten d 
allgemeinen Verwaltung find verzeichnet ala Gehälter für täbtifche Beamte 
93920 M. gegen 32 190 67 A. i re Das 


lus iſt entſtanden 
durch Gehalts aufdeſſerung der Subalternbeamten. Her Jun der Armen⸗ 
Taſſe iſt um 990 M. geringer geworden. Zur Schuldentilgung ſind aus⸗ 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


chuß der Forſtkaſſe an die Stadthauptkaſſe iſt auf 13710 M. gegen 8570 

ark feſtgeſetzt. Die Spareinlagen der ſtädtiſchen Sparkaſſe weiſen ein 
Re fen 60 000 Mark auf. Dieſelben find von 360 000 anf 420 000 M. 
gewachſen. 


fa t 13380 M. gegen 15 630,58 M. im verfloſſenen Jahre. Der Ueber: 


Nachrichten ans der Provinz Poſen. 

(Pol. Ztg.) Oberſitzko, 6. Februar. [Ein Landbriefträger be 
raubt.] Der Landbriefträger v. Kylpinski aus Wronke, welcher die 
Tour von dort nach Smolnica hat, wurde geſtern zwiſchen 8 und 9 Uhr 
Morgens von einem Handwerksburſchen, welchen er unterwegs antraf 
und der ihn auf einem ſchmalen Fußſtege im Walde zu einem Förſter 
begleitete, indem er vorgab, dort etwas Eßbares erfechten zu wollen, rück⸗ 
lings derartig über den Kopf geſchlagen, daß er betäubt zur Erde fiel. 
Als er nach längerer Zeit wieder zur Beſinnung kam, lag er in ſeinem 
Blute. Er ſchleppte ſich bis zum Förſterhauſe, wo er den erſten Noth⸗ 
verband erhielt. Der Räuber hat die Baarſchaft, die der Poſtbeamte zum 
Auszahlen bei ſich hatte, im Betrage von 150 M. geraubt. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Braunſchweig, 9. Febr. (Ausführlichere Meldung.) Landtag. 
Bei der heutigen Berathung der Vorlage in Betreff des neuen Hul⸗ 
digungseides wurde ſeitens der ſtaatsrathlichen Commiſſion eine Er⸗ 
klärung abgegeben, welche dahin geht, daß ſelbſtverſtändlich der neue 
Eid zur Beſtärkung neuer, auf verfaſſungsmäßigem Wege begründeter 
Verpflichtungen diene. Für die Frage, wie ſich der neue Eid zu dem 
früheren Huldigungseide verhalte, ſei die Thatſache entſcheidend, daß 
materielle Beſtimmungen der Verfaſſung und daraus ſich ergebende 
Rechtsverhältniſſe durch den Inhalt des neuen Eides nicht berührt 
würden. Der Ausdruck eines beſonderen Vorbehalts ſei nach Anſicht 
der Commiſſton nicht erforderlich. Andererſeits ſei es mißlich, ſolchen 
Vorbehalt in Bezug auf Verpflichtungen aus dem früheren Eide durch 
einen förmlichen Staatsact zu ſanctioniren. Auf eine Anfrage des 
Abg. Sallentien erklärte Staatsminiſter Graf Goͤrtz⸗Wrisberg, daß er 
nicht im Entfernteſten daran denke, Widerſpruch zu erheben gegen die 
Erklärung der Commiſſton, ſchon aus dem einfachen Grunde, weil 
er, der Miniſter, überzeugt ſei, daß jeder einzelne Abgeordnete und 
Landeseinwohner es mit dem eigenen Gewiſſen abzumachen habe, 
inwieweit er unter den gegenwärtigen Verhältniſſen, die man heute 
noch nicht überſehen könne, ſich gebunden erachte durch den früher ge⸗ 
leiſteten Eid. Hierdurch erklärte ſich Abg. Sallentin befriedigt. Die 
Geſetzesvorlage wurde, wie gemeldet, einſtimmig angenommen. 

Wien, 9. Febr. Das Unwohlſein des Kronprinzen Rudolph iſt 
ein ganz leichtes, durch Erkältung hervorgerufenes und iſt das Be⸗ 
finden heute ein durchaus befriedigendes. Bulletins werden überhaupt 
nicht ausgegeben. 

Paris, 9. Febr. Die Deputirtenkammer beſchloß, verſchiedene An⸗ 
träge in Erwägung zu ziehen, nämlich den Antrag Ballue auf eine 
Reform der Steuerveranlagung, ferner den Antrag Thieße auf Ein⸗ 
führung einer Aufenthaltsſteuer für Fremde und einen Antrag, wonach 
ausſchließlich franzöſiſche Arbeiter bei öffentlichen Arbeiten verwendet 
werden ſollen. 

Nach hier eingegangenen Nachrichten aus St. Quentin haben viele 
Arbeiter die Arbeit wieder aufgenommen. Der Strike dürfte dem⸗ 
nächſt beendet ſein. 

Paris, 9. Februar. In einer Unterredung Freyeinets mit den 
Unterzeichnern des Antrages auf die Ausweiſung der Prinzen erklärte 
Freyeinet, er ſei bereit zu handeln, wenn die Umſtände es erfordern, 
er wolle aber keine beſtimmte Verpflichtung übernehmen, noch auch 
einen beſtimmten Zeitpunkt feſtſetzen. Nach der Unterredung bes 
ſchloſſen die Unterzeichner, den Antrag aufrecht zu halten. 

Belgrad, 9. Februar. Der Bahnverkehr iſt auf der Strecke nach 
Niſch in Folge Erdrutſchungen und Schneeverwehungen unterbrochen. 

Hamburg, 9. Februar. Der Poſtdampfer „Rugia“ der Hamburg⸗ 


Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft iſt, von Newyork kommend, 
heute Nachmittag 3 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 


MHandels-Zeitung. 


2 Breslau, 10. Februar. 
* Breslauer Strassen-Eisenbahn-Gesellsohaft. Wie uns mitgetheilt 
wird, ist für das verflossene Geschäftsjahr 1885 die Vertheilung einer 
Dividende von 5 pCt. in Aussicht genommen. 


* Roheisen-Vorräthe. Die Warrants - Vorräthe in Connels Stores 
sind allmälig steigend; am 24. September betrugen dieselben 665668 
Tons; die letzte Veröffentlichung giebt nach directer Meldung 684000 
Tons, um 18412 Tons mehr an. Im Vorjahre fand in derselben Zeit 
nur eine Zunahme von 1453 Tons statt. Es ist möglich, dass sich im 
laufenden Jahre die Vorräthe in den Händen der Fabrikanten vermin- 
dert haben; im vorigen Jahre musste der fortdauernden Zunahme der 
Vorräthe in den Stores gegenüber derselbe Vorbehalt gemacht werden 
und das Resultat am Jahresschluss war nichts desto weniger ein Plus, 
denn es lagen in den Händen der Fabrikanten 384995 Tons gegen 
241577 im Jahre 1884. Bei dem jetzigen sehr niedrigen Preisstande 
erscheint die weitere Anschwellung der Vorräthe als eine nicht zu 
beantwortende Frage, um so weniger, weil sich im deutschen Zoll- 
gebiete, in welche im Jahre 1885 fast allmonatlich mehr Roheisen ein- 
als aus demselben ausgeführt wurde, im December ein Umschwung 
entwickelt hatte. Es betrug in, resp. aus dem deutschen Zollgebiete 
von Roheisen der 


Import Export 
1885 1884 1885 1884 
Bis Ende November . . . To. 200013,2 249 846,1 188 863,9 206 587,9 


Decbaberrr : nn 15 960,1 146550 24 670,6 23 419,8 

Diesen Zahlen gegenüber ist die im Jahre 1885 stattgehabte Steige- 
rung der Gesammtvorräthe in Schottland und Nord- England von 
1159680 auf 1568171 To. besonders bemerkenswerth. Die gesammte 
Statistik zeigt, dass eine Besserung der Verhältnisse nur durch eine 
bedeutende Productionsbeschränkung möglich ist. Am 23. December 
1885, vor N een, der Vorräthe, wurden Warrants in Glasgow 
41 Sh. 9½ D. notirt, seitdem war der Preis auf 39 Sh. ½ D. gefallen, 
die letzte Notirung ist 39 Sh. 3 D., und das bedeutet seit 23, December 
einen Preisdruck von 2 Sh. 64, D. oder 6,08 pCt., ungeachtet das am 
23. December bestandene Niveau sehr niedrig war. 


o Türkische Tabakregie. Aus Konstantinopel, 2. d. Mts., wird der 
„Frankf. Zig.“ geschrieben: Nach Allem, was man erfährt, ist die 
türkische Regierung geneigt, unter 8 Bedingungen, so z. B., 
dass die Gesellschaft auf spätere Reclamationen in Bezug auf das 
ee ee Abkommen im Voraus verzichtet, dass sie im 

erwaltungsdienste sich neben der französischen officiell auch der 
türkischen 3 bediene u. s. w., geneigt, die zwischen der ge- 
nannten Gesellschaft und der Staatsschuldenver waltung abgeschlossene 
Convention anzuerkennen, Selbst dann würde aber von der Regie-Ge- 


Mittwoch, den 10. Februar 1886. 


sellschaft immerhin noch ein Drittel der aus den veränderten Be- 
ziehungen mit Egypten herrührenden Verluste zu tragen sein, und die 
Lage der Gesellschaft überhaupt nur wenig gebessert werden. In der 
letzten Zeit wurde bekanntlich daran gearbeitet, die Verwaltungskosten 
erheblich zu redueiren, so dass die Fabrikationsspesen des Tabaks von 
30 oder 35 pCt. in der That auf 25 pCt, he runtergebracht worden 
sind. Anstatt aber diese Marge dazu zu benutzen, entweder den Tabak- 
bauern einen besseren Preis zu bezahlen oder dem Publikum den Tabak 
billiger zu liefern, sind, wie bekannt, die Tabakpreise noch um 20 pCt. 
erhöht worden — das beste Mittel, um den Schmugglern ihr Geschäft 
lohnend und leicht zu gestalten, Die jüngste Massregel, den den Tabak- 
verkäufern bewilligten Sconto von 8 Procent auf 7 Procent zu erniedrigen, 
wird diese Klasse von Händlern mindestens nicht aneifern; ein Fehler 
erscheint auch, dass man die Coldschis (Wächter, die den Schmuggelhandel 
verhindern sollen) in Zablund Gehalt aus Sparsamkeitsrücksichtenredueirt 
hat. Will die Regie bessere Geschäfte machen so muss sie meines Erachtens 
im Gegentheil einerseits das Loos der Tabakbauern, der Tabak verkäufer 
und der Coldschis verbessern, und andererseits durch billigere Preise 
den Schmugglern das Geschäft erschweren. Würde sie endlich noch 
ein Mittel finden, um die Regierung direct an dem Unternehmen zu 
interessiren, indem sie ihr beispielsweise anstatt eines Theiles der zu 
zahlenden Steuern einen erheblichen Gewinnantheil an dem Uuter- 
nehmen einräumte, so würden die Schwierigkeiten, die dem Geschäfte 
jetzt im Wege stehen, naturgemäss geringere werden. 


Paris, 9. Febr., Nachm. 3 Uhr, [Schluss-Course,] (Nachtrag.) 
Türkenloose 35, 50. Credit mobilier —. Spanier neue 56%. Banque 
ottomane 495, —. Credit foncier 1345, —. Egypter 326, —. Suez-Actien 
2167. Banque de Paris 611, —. Banque d’escompte 445. Wechsel 
auf London 25, 16. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 365, — 

Paris, 9. Februar, Abends. [Boule vard.] 3% Rente 81, 65. 
Neueste Anleihe 1872 109, 35. Italiener 97, 75. Türken 1865 14, 70. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 56. Neue Egypter 326, — 
Banque ottomane 493, —. Staatsbahn —. Üngara, —,— Ruhig. 

London, 9. Febr., Nachm [Schluss-Oourse.) (Nachtr.) Spanier 
56/9. Unific, Egypter 641/,. Neue Egypter 98°%,. Ottomanbank 9%. 
Suez-Actiew 86. Canada Pacific 65775. 

Frankfurt n. M., 9.Febr., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course] Londoner Wechsel 20,417. Pariser Wechsel 81,10. Wiener 
Wechsel 161, 25. Reichsanleihe 105, 20. Oest. Silberrente 68, 20. Oeet. 
Papierrente 67, 80. 5% Papierrente 81, 70. 4% Goldrente 91, —. 1860er 
Loose 117,40. 1864er Loose 292, 80. Ungar. 4% Goldrente 82, 20. Ung. 
Staatsloose 219, 20. Italiener 98, 30. 188Cer Bussen 8%, 40. II. Orieut- 
Anl. 61,50, III. Orient-Anl. 61,50. Spanier exter. 56, 90. Egypter 65, 20. 
Neue Türken 14, 70. Böhmische Westbahn 219. Central-Pacific 111, 90. 
Franzosen 213. Galizier 175296 Gotthardb. 109, 20. Hessische Ludwigs- 
bahn 100, 40. Lombarden 105% Lübeck-Büchener —, —. Nordwestbahnnn 
136. Credit-Actien 240% Darmstädter Bank 135, —. Mitteld. Credit- 
bank 94, —. Reichsbank 127, 70 Disconto-Commandit 200, 50. 5% Serb. 
Rente 81, —. Fest. 

Neue Serben 81, 30. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 240%. Franzosen 213, 
Galizier 175½½. Lombarden 1051/,. Gotthardbahn —. Egypter —, —. 

Frankfurt a. M., 9. Febr., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societst.] Credit-Actien 240½, Franzosen 211¾. Lombarde — —, 
Galizier 175¼½. Egypter 65, —. 4% Ungar. Goldrente 82, 30. 1880er 
9 — — Gotthardbahn 109, 30. Disconto-Commandit 200, 70. 
— Fest. 

Frunkfurt a. M., 9. Febr., Abends. [Effecten-Societät.] 
(Schluss.) Oredit-Actien 240%. Franzosen 212¾. Lombarden 105%. 
Galizier 1751/,. Egypter 65, —. 4% Ungar. Goldrente 82, 20. Gotthard. 
bahn 109, 30. 80er Russen —, —. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandi 201, —. Dresd. Bank —, —. Neue Serben 81, 50. Fest. 

Hamburg, 9. Febr., Nachm, [Schluss-Course.] Preuss. 4% 
Consols 105 ¼. Silberrente 68¼. Oesterr. Goldrente 90¾ Ungar. Gold- 
rente 82½ 30er Loose 118. Italienische Rente 988¼½. Credit-Actien 
240%% Franzosen 532½. Lombarden 262. 1877er Rassen 98¼ 188082 


Rr 
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Russen 84¾.. 1883er Kussen 109. 1884er Russen 94¼. II. Orient. 
Anleihe 59½½ III. Orient-Anleihe 59½,. Laurahütte 841/,. Nordd. Bank 
140%, Commerzbank 124½. Marienburg-Mlawka 58%. Ostpreussische 7 
Südbahn 97. Lübeck - Büchener 160¾ Gotthardbahn 109% Dis 
conto 1% 0%. Still. — 
Leipziger Discontobank 98. 77 
Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 17 
Silber in Barren per Kilogramm 137, 55 Br., 137, 05 Gd. a 
Wechselnotirungen: London lang 20, 36 Br., 20, 30 Gd., London 


kurz 20, 43 Br., 20, 38 Gd., London Sicht 20, 45 Br., 20, 42 Gd, 
Amsterdam 168, 50 Br., 168, 10 Gd., Wien 160, 50 Br., 158, 50 Gd., 
Paris 80, 65 Br., 80, 35 Gd., Petersburg 199, — Br., 197, — Cd,, New- 
York kurz 419 Br., 413 Gd., do. 60 Tage Sicht 416 Br., 410 Gd. 
Hamburg, 9. Febr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loc 
fest, holsteinischer loco 150 — 156. Roggen loco fest, mecklenbur 
gischer loco 135 — 142, russischer loco fest, 100 — 106. Hafer und 
Gerste ruhig. Rüböl matt, loco 421/,, per Februar —. Spiritus fester, 
per Februar 27 Br., per April-Mai 27 Er. per Juli-August 284, Br. 
per August-Sept, 29½ Br. Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sach Petroleum 
ruhig, Standard white loco 7, 25 Br., 7, 20 Gd., pr. Februar 7, 05 Gd, 
pr. August-Decbr. 7, 30 Gd. Wetter: Frost, klar. 2 
Posen, 9. Febr. Spiritus loco ohne Fass 34, 70, per Februar 35, 00% 
per April-Mai 36, 90, per Juni 37, 90, per Juli 38, 60, per August 
39, 20, Gekündigt 10000 Liter. Matter. ar 
Liverpool, 9. Febr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangabericht.) 
“uthmasslicher Umsatz 7000 Ballen, Stetig. Tagesimport 14000 B. 7 
Liverpool, 9. Febr., Nachm. [Baumwolle.] Schlussbericht! 
Omsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner ruhig, Surats 5 Middl. amerikanische Lieferung: 
Februar-März 4% Käufer-, März-April 4¾ Verkäuferpreis, April-Mai 
4% Käufer-, Juni Juli 4°%,, Verkäuferpreis, August-September 5 ½6 de 
Werth, on 
Petersburg, 9. Februar, Nachm, 5 Uhr. [Schluss-Course] 
Cours vom 9. 5. Cours vom 9. 8 
Wechsel London 3 M. 23% 23% Russ. 6% Goldrente. 1801½ 180 
do. Hamburg 3 M. 200¼ 200% ] do. 5% Boden-Cre- * 
do. Amsterdam 3 M. 1188 dit-Pfandbriefe 153½ 153½ 


Br 


do. Paris 3 M. .... 2481),| 247½ Grosse Russ. Eisenb. 24734] 246%, 
Yg-Imperials........ 8 35 8 36 Kursk. Kiew-Actien . 354% 348 
Russ. 1864er Pr.-Anl.“ 227½ 227 Petersb. Discontobk.. 647 637 
do. 1866er Pr.-An],* 221½ 221 | Warsch. Discontobk.. 310 310 
do. 1873er Anleihe 1561/,| 155½ | Russ. Bank für ausw. 

do. II. Orient-Anl.. 99 983, Handel 331 

do. III. Orient-Anl, 991/,| 987, Privatdiscont 4½0%½ 


* Gestempelt, 3 

Petersburg, 9. Febr., Nachmittags 5 Uhr. [Producetenmarkt] 
Talg loco 46, 50, per August —, —. Weizen loco II, 60. Rogg 
loco 7, 00. Hafer loco 5, 40, Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 17. 
Thauwetter. f 

Manchester, 9. Febr., Nachm., 12r Water Taylor 65/;, 30r W. 
Taylor 8%, 20r Water Leigh 7%;, 30r Water Clayton 8, 32r 
Brooke 7%,, 40r Mule Mayoll 8/5, 40r Medio Wilkinson 91/,, 32r Wa 
cops Lees 7%, 36r Warpcops Rowland 7 40r Double Weston 88% 
Double courante Qualität 11¼½, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers 
32r/46r 168. Ruhig. 1 = 

Königsberg, 9. Febr., Nachmittags 2 Uhr, [Getreidemarkt] 
Weizen unveründelt, Roggen besser, loco 120pfd. 2000 Pfd. 
gewicht 120, 00. Gerste unverändert, Hafer ruhig, loco inlän 


rh. 


r 


12 00 
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per 100 Liter 100 % loco 36, 25, per Frühjahr 37, 50, per August 
40, 50. — Thauwetter. 

Danzig, 9. Febr., Nachm, 2 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizer 
loco unverändert, Umsatz 200 Tonnen. Bunt und hellfarbig 137, 00 bis 
144, 00, hellbunt 139, 00 bis 147, 00, hochbunt und glasig 146, 00 bis 
154, 00, per April-Mai Transit 133, 00, per Juni-Juli Transit 136, 50. 
Roggen unverändert, loco inländischer per 120 Pfund 115-—117, polnischer 
oder russischer Transit 91 bis 93, per April-Mai Transit 95, 50, 

er Juni-Juli Transit 98, 50. Kleine Gerste loco 110, 00. Grosse 
erste loco 113 bis 126. Hafer loco —, —. Erbsen loco 125, 00. 
Spiritus per 10 000 Liter-Procent loco 35, 25. 

Newyork, 9 Febr., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechse 
auf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 87. Cable transfers 4, 89 ½. 
Wechsel auf Paris 5, 17½. 409 fundirte Anleihe 1877 1248. Erie-Bab- 
27. Newyork-Centralbahn 106%. Chicago-North Western-Bahn 110 ½, 
Central-Pacife-Bahn — Baumwolle in Newyork 99,4. Baumwoll 
in New-Orleens 8%. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyert 
71/3. Raff. Petroleum 70° Abel Test in en 71. Rohes Po 
troleum 6%, Pipe line Certificats 77/8. Mehl 3, 25. Rother Winter 
weizen loco 91. Weizen per Februar 90, per Mürz 90%,, per April 
92. Mais (old mixed) 50%. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 27½ 
Kaffee Rio 8, 10. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 75, do. Fairbanks 6, 60 
do. Rothe u. Brothers 6, 70. Speck (short clear) 5. Getreidefracht 2½ 

Pest, 9. Febr., Vorm. 11 Uhr. [Produetonmarkt.] Weizen loc 
Test, per Frühjahr 7, 97 Gd., 7, 99 Br. Hafer per Frühjahr 6, 49 Gd. 
6, 51 Br. Mais per Mai-Juni 5, 48 Gd., 5, 50 Br. — Wetter: Trübe. 

Paris, 9. Februar, Abends 6 Uhr, [Producten merkt.] Weızer 
Eu per Februar 21, per März 21, 90, per März-Juni 22, 25, 

a 0 


per Mai-August 22, 90. 12 Merques ruhig, per Februar 48, 30, 
per Mürz 48, 30, per März-Juni 48, 50, per Mai-August 49, 40. Rübö} 
träge, per Februar 56, 00, per März 56, 75, per März-Juni 57, 75, 


er Mai-August 58, 50. Spiritus 1 per Februar 48, 50, per 
Marz 49, 00, per März-April 49, 25, per Mai- August 49, 50. 
Paris, 9. Febr., Nachm. [Produdstenmarkt.] (Schlussbericht. 
Weizen ruhig, per Februar 21, 90, per März 21, 90, per März-Juni 
22, 25, per Mai-August 22, 80. Roggen ruhig, per Februar 13, 60, 
per Mai-August 14, 50. Mehl 12 Marques ruhig, per Februar 48, 50 
per Mürz 48, 40, per März-Juni 48, 60, per Mai-August 49, 40. Rübol 
fest, per Februar 56, 25, per März 56, 75, per März-Juni 57, 75, 
per Mai-August 58, 50. — Spiritus matt, per Februar 48, 50, per 
er März 49, 00, per März-April 49, 25, per Mai-August 49, 50. — 
Wetter: Kalt. 

Paris, 9. Februar, Nachm. Rohzucker 88° fest, looo 36, 00. 
Weisser Zucker behauptet, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Februar 42, 10, 
per März 42, 30, per Mai-Junj 42, 80, per Mai-Aug. 43, 50. 

London, 9. Febr., Nachm. flavannazucker Nr. 12 14½ nominell 
Rübenrohzucker 14½ nn ruhig. 

London, 9. Febr. Wollauction. 
ändert. Nächste Auction 23. März, | h 

Glasgow, 9. Februar. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 


te 39, 6%. 
8 9. Febr., Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 


Tendenz träge, Preise unver- 


markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 18%, bes., 
188 Br., per März 17% Br., per April 171, bez., 17% Br., per 
Bepkembar-Devamıan 9815 Br. Fest. 


Amsterdam, 9. Februar, Nachmi tags. „Bancazinn 56. 


8 rr . . 
Weisse Erbsen per 2000 Pfund Zollgewicht 130, 00. Spiritus] 


8 
05 


nremen, 9. Febr. Petroleun (Schlussbericht) fest. Standa 
white loco 7, 00 bez. 6 j 


1 7 

Mnen benz, 9. Febr. [Börsenbericht ven Ferdinand Seliig- 
mann.] Spiritus: Febr. 26% Be., 26½ Gd., Febr.-Mai 27 Br., 263, 
Gd., April-Mai 27½ Br., 27 Gd, August-September 29½¼ Br., 29 Gd., 
September October 29% Br., 29½ Gd. Tendenz: Recht still. N 

Werlim, 9. Februar, [Producten- Bericht.] Unser heutiger 
Getreidemarkt verlief im Allgemeinen wieder in fester Haltung; der 
Verkehr freilich hat sich kaum erg — Weizen hat nur gestrige 
Preise gut behauptet; den im Uebrigen festen Berichten von auswärts 
standen niedrigere Newyorker Notirungen entgegen. — Roggen da- 
gegen wurde neuerdings besser bezahlt; mangels rentabler Öfferten 
von Russland zeigen sich Abgeber zurückhaltend. Locowaare, wenig 
zugeführt, brachte gleichfalls etwas höhere Preise. — Hafer hat sich 
loco, wie auf Termine, heut gut im Werthe behauptet. — Roggenmehl 
wurde etwas höher gehalten, und auch Rüböl zeigte ein wenig festere 
Tendenz. — Spiritus war wieder recht fest; indess hat die gleich An- 
fangs eingetretene Besserung später keine weiteren Fortschritte ge- 
macht. Gek. 10 000 Liter. 

Weizen loco 140 —162 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 
152—151½—152 M. bez., Mai-Juni 154½—154—154½ M. bez., Juni- 
Juli 157— el M. bez., Juli-Augnst 159 —158½—158¼ M. bez., 
September-October 162½—162—162¼ M. — Roggen loco 127-135 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter inländ. 132½ M., hoch- 
feiner inländ. 133—1331/, M. ab Bahn bez., April-Mai 135—135½½ M. 
bez., Mai-Juni : 135%,—136Y, M. bez., Juni-Juli 136%,—137 M. bez., 
Sept.4Oetbr. 139½— 139 M. bez. — Mais loco 116—124 M. pro 1000 
Kilo aach Qualität gefordert, April-Mai 108 Mark, Mai-Juni 108 Mark, 
September-Oetober 110 Mark bez. — Gerste loco 108—175 Mark pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 123 160 M. pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und westpreusstscher 125 bis 
135 M. bez., pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 
133—139 M. bez., schlesischer und böhmischer 133—143 M. bez., feiner 
schlesischer und böhmischer 144 — 156 M. bez., russischer 125—127 M. 
ab Bahn bez., April-Mai 126½—126¼ M. bez., Mai-Juni 128—128¼ 
Mark bez., Juni-Juli 129%, M. bez. — Erbsen, Kochwaare 150— 200 M. 
pro 1000 Kilo, Futterwaare 128—140 M. per 1000 Kilo nach Qualität 

efordert. — Mehl, Weizenmehl Nr. 00: 21,75—20,00 Mark, Nr. 0: 
20,00—19,00 Mark, Roggenmehl Nr. 0: 19,75—18,75 M., Nr. 0 und 1: 
18,25—17,00 Mark, Februar, Februar-März und März-April 18,25 bis 
18,30 Mark bez., April-Mai 18,30—18,35 M. bez., Mai-Juni 18,40—18,45 
Mark bez., Juni-Juli 18,50-—-18,55 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fuss 
43,5 M., April-Mai 43,9 M. bez., Mai-Juni 44,3 Mark bez., September- 
October 45,8 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fuss 37,3 M. bez., Februar und Februar-März 
37,7—38 Mark bez., April-Mai 38,4—38,6—33,5 M. bez., Mai-Juni 38,8 
bis 38,7 —.38.9 M. bez., Juni-Juli 39,5—39,7— 39,6 M. bez., Juli-August 
40,4—40,6—40,5 M. bez., Aug.-September 40,9—41,2 M. bez. 

Kartoffelmehl Februar 15,50 M., Februar-März 15,50 M., April-Mai 
15,80 M., Juli-August 16,40 M., August- September 16,50 M., September- 
October 16,75 Mark, 

Kartoffelstärke, trockene, Februar 15,50 M., Februar-März 15,50 M. 
April-Mai 15,80 Mark, Juli-August 16,40 Mark, August-September 16,50 
Mark, September-October 16,75 Mark. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Spiritus 
anf 37,8 M. per 100 Ltr.-Proc. 


a. * 


* 
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a * ic ORT . Dr . 2 > an > 
Breslau, 10. Febr., 9%½ Uhr Vorm. Der Geschftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
müssigem Angebot Preise unverändert. 

3 58 1 e 100 Kilogramm 
weisser 14,30— — ar elber 1 14,50—14,80 Mar 
feinste Sorte Aber Notiz bezahlt. r. x u 

Roggen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
„ 1 Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 11,00 bis 11,80 Mark, 

weisse ee men 98 77 n e 5 
Hafer ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,80 —13.20— 13,50 Mark. 
ui basis per 100 Kgr. 11,00-11,90--1500 5 

rbsen unverändert, per 100 Kilogr. 12,70—13,70— 15.80 Mark 

Vietorin 13000.—14 001000 Mark . "1310-1580 Mark, 

3 W. Ber per mit 16,50—17,C0—18,00 Mk, 
upiner behaupte er ilogr. gelbe 7,60—8,50—9,00 M 

blaue 720—800—3 Mark. Di ne ö 

Wirken preishaltend, per 100 Kilogr, 12,50—13,00—13,75 Nark, 

Oelsaaten schwach angeboten. a 

Schlaglein ohne Aenderung. 


Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat .. 20 50 23 50 20 50 
Winterraps. 19 — 19 50 —— 
Winterrübsen . 19 — 19 30 19 60 
Sommerrübsen .... 19 — 22 — 23 50 
Leindotter . 18 50 20 50 22 


bie 1 ruhig, per 50 Kilogr. 5,80—6,10 Mark, fremde 5,60 


Leinkuchen ruhi er 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, f 
8108,80 Mark. 8 P gr. 9, 5 fremde 
eesamen schwacher Umsatz, rother behauptet, per 50 Kilogr. 
36—40-44—48 Mark, weisser ruhig, 35-—45—50—£0 Mark, hochfeiner 


über Notiz. 
Schwedischer Klee ruhig, per 50 Kgr. 37—46—54 Mark. 


Tannenklee ruhig, per 50 Kilogr. 20—27—32 Mark. 

Timothee fest, 19—21—22,50 Mark. 

10 M 5 1 en Klg. Weizen fein 20,75—21,25 Mk, 
oggen-Hausbae —19,50 Mark, Roggen - Futtermehl 9,00 bis 

9,50 Mark, Weizenkleie'8,00--8.25 Mark, 88 a 


Hou per 50 Kilogr. 2,390—3,30 Mark, 
Roggenstroh per Kilogr. 23,00—27,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universtität: - 
Sternwarte zu Breslau. 


Febr. 9., 10. Nachm. 2 U. | Abends 10 U, | Morgens 6 U, 
Luftwärme (8. . + 0%2 — 098 — 108 
Luftdruck bei 6° (mm) 769,1 767,6 764,6 
Dunstdruck (mm) 2] 4,0 37 
Dunstsättigung (pCt.). 89 92 92 

. 80. 2. 8. 2. 80 2. 
Wetter bedeckt. bedeckt. bedeckt. 
Breslau Wasserstand. 


N. Febr. O.-P. 4 m 60 em. M.-P. 3 m 28 em. U.-P.— m 10 em. unt. O. 
10 Febr. O.-P. 4 m 59 2 re 3 m 26 2 U.-P. — m 18 em „ 
isst a n d. 


Courszeitei der Berliner Börse vom 9. Februar 1886. 


Dela Süber und_B — t. farm Do A 1 "ol 8. ? 24. Yen Kan E 1 vom 8 E be. Tera — 3 L "vom 8. 
| vom l-. vom Serb, amort, Rente 4 Make Hu ın , 80.70 ba@ jBresinu-Warschauer....... 8 11 110% — —  — Öberlausitzer Bank.]6 | — | %, 110876 B  jl2B — 
5 16 5 5 dto. Eisenb. Hypoth. bie | 8 | “1,54 b 81,4% be Cöln-Minden 661% gr.) IV. 4 14710 103,40 @ 40575 bu Petersbg. Discontob., 18 — a 159,09 bu 158,75 548 

2 — 7 eee 16,20 bu ae dto. dto. Lite U. -] - | 7925 546 | 2970 bac 2 9 2 — to. A Ya Yo! 8 B rer 8 Pomm. Hypoth.-Bk..|0 | — ii Bi baG | 41,00 ba& 

Engl. Noten 1 L. Ster. . 40 N Loose, Märk-Posener con J ade] = Eau Bad Orea, e 

Desterr. Noten 100 FI. 161,55 dz 161,55 beB nad. Przm- Anleihe von 18871 -] — 14 bzB 1380 ba Magd.-Leipziger Lit. A. 4 1½ 17 1104,30 baB 04,23 ba G d =) 00% = 1, 151,70 b 360 ba6 

5 2 95 1 to. Centr.-BOd.4 0 88% 1 5 5 

Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 623 161,25 Baier. Prämien-Anleihe ...|--]| — 134,50 B 134,50 B dto. to. Lit. B.. 4 lıl ½ 1103,50 @ 103,80 8 dto. V.-A. 250% U — „1 95,00 d 8 94,50 eba8 

— — — 109 Dr RER U: 2. — 5 a 55 8 Pd — — 5 Kr =, 4 7110 = 2 7200 10 W 4 l 17 1102,50 B 8 = Ato. Hypth. (Spielh.) 4 = | 11 93,00 bas | 94,75 & 

uss. Zolleoupons ... 138.2 x raunschw, "hlr.-Looseli 97,50 97,50 ba to. 4 — ? Act) — 1 1 
5 Dentsche Fonds Bukarester Loose ee de de. Op L. u % % 16260 b imo a / ee 71 |.) 1005 88 ee 
i — Cölu-Mindener Präm.-A.-S. 3 ½ ½ ½% 1129.10 538 129,00 8 dto. J. 11 % 1103,70 ba 10% B Reichsbank 4½%% ..| 64 | — 126,10 ba 127,60 ba 
e eee e ber Be / b ee e e e e [mine 
© 8 —innl. 10 Ir.-Loose . 3 0 9,51 50 ate. B... 1 „ e ächsische Bank.... 8 — 2 116,25 ba & 
5 7 5 icr.-Präüm. S 5 5 „SG. u. D. 11 1½% 103,25 @ 103.25 8 Schles. Bankverein 6%½ — | 4 01. 8 101,75 @ 
Deutsche Beichs-Anleihe..j4 J i005, 10 bz 105,10 bz Goth. Grunäcr.-Präm.-Pfdb. 106,10 bz 106,10 bad dto. O. u. ‘ 1 8 . . Bankverein 6½ 1 5 ß 
1 Sr 1 ½ 4105,09 8 195,00 5 to. dto. II. Jah 03,75 b 103,50 ba dto. (Far.) E.... q 3½ 4½% 7% 99,10 & 99,20 8 Spritbank 3 1 97,00 b | 90.00 b 
n 20 1 9% 3 | 900 e nur 60 2 ebe f aa 119250 b 92,20 be@ 270. een 8 1 —— 1330 6 |Weimarische Bank 4 = 4 74% B 74,20 85 
dto. Staats-Schuldsch... 2½ Ya % 00,0 @ 109,00 & Kurhessfsche # Thlr.-Loose) — | — 302.20 B 302,00 € dto. do 6G. 4 ½ ir Erlen. 103,30 8 1 
Berliner Stadt- Obligation! ı vach 1103,50 bB |i3,59 bs Lübecker 50 Thlr.-Loose.. 64 B 84,40 bz dio. (40% gr) U.. 1 % be 110325 8 Industrle-Gesellschaften. 
2¹⁰ to. to. 3½ ½ ½ [100,00 2 — 5 us fen lan in 4 5 77 4 en dto, 1: a —.— we 8 Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
) ebe J 514 10102. 10295 0 7 bl. loose. 5 6 1 24, 242 to, dto. 1874... 4½ ½ ½ 403 30 bad 2 b - 

n eee 103,40 „% [Mailänder 10 Lire-Woose..|-- | — | 1013 B | 15,18 B dio. im 7. 1800... 4 1. f 0 fc men 080 8 Fc 

Kur- u. Neumärk. Pfaudbr.ſa½ 105 1, | 89,75 @ 93.75 6 Desterr. (Credit) V. 1868 . 3 195 391,19 bz 201,75 ba dto. do. 1880 4½ 1½ ½% 7103.30 8 103,50 U Börsenzinsen 4 105 Ausnahmen überall speciell 

PosenuscheneuePfandbriefej4 ½ X, [102,00 bz 101,82 @ dto, Loose v. 1880 43½ “ ½ 1117,50 8 ‚17,40 bz dto. Brieg-Neisse q 4½ ½ ½ 0.00 0 srl: Berl. grosse Pferdeb | 10½ — 1 242,50 bB 242 @ 

dto. to. 3½ m 855 8 1 a RE 8 er, ni 8 B —.— b 58 ee Sa 1 a | — — rn Berl. Bockbrauerei .|4 5 5 Ho 121% ba 120,50 ba 

Sächsische Pfandbriefe ...j4 ½ ½ 10, 104,04 Oldenburger .- Loose a dr 158,0 525 0 0. targ.-Posen 1... a m ze Bismarckhütte...... 8 8 1, WEB bad 105,50 da G 

8 altlandschaftl. Pf. .|32 x 1 99,60 3 a0 8 Preuss, St.-Pr.-Anl. v. 1882 ½ ½% 136,20 bz 138,25 be G dto. do. II. III. 4 ½ 1 —— * Brosl. Au BF 3 1 e. 9200 M . 92.00 B 

7 8 in: Lit. A. 40 10 117 101,30 @ 101,0 6 Zaab- Gratzer. W 66, B 95,90 bad }0els-Gnesen .....e:.... — 44 1 10 105 10 8 103, @ dto, Oelfabuik. 2 92 1 4 64,10 ebs& 840 ba 

Posensche Rentenbriefe . 4 1 110010290 B 102,20 B Kuss. Präm.-Anl. v. 1864. | — |; - 14.580 baG 14240 bz Bechte-Oder-Ufer-Bahn... 4% 1½ 1½ 03.25 0 — dto. Strassenb. di 22 11 ER 35,5u bez 

Schlesische dto. 1 ½10% 2,0 6 192,90 be N Aro. v. 180,3. v. u 135,50 137,40 ba dto. t0, Sorie 11.4 % | — — — — dto. W. K, Linke. 1 — ih 111,00 @ 111,0 6 

Uambpurger Rente von 1878 30 1% % 8.60 ba | 68,60 d= Türkische 400 Fres-Loose | „1 | 3340 B 4,10 B Rheinische III. v. 68 u. C 4% f 24 |103,50 bB 103,30 @ Deutsche Baug. 70% 0 — 11 | 86,75 bs 85,90 bs 

‚Akchsischs Rente von !8!6l3 |vach.| 90, m B | 50,0 ba Ingrrtsche Loose 11 % 19,10 b 219,25 bz G Ausländische Eisenbahm-Prlorltäts-Obhlixatlonen. Donneremsrekhütte | ! — 11 31, bad 31,25 ebzB 
te; Inlkndische Eisenbahn- Dortmunder Union .|0 % 7½ | 1090 B 16,00 B 
„Deutsche Hypotuekön-Tortifiente. nländische Eisenbahn-Stamm-Astlon. „bedeutet vom Staate garantirt, dee. 81, Fr. 0% 1 1% 60,80 b 50770 bc 
ückzahlbar perl. Ausnahmen angegeben. Y bedeutet vom Staate garantirt, Gotthard I 4 1 1 — f Edison C 8 % 90,50 bad | 96,50 ba 
fi & 2 2 LEERE when 177 — _—— ompagnie..|% 4 18 or 
"SD. Grunder Bank NI. ra. 1101330, Ha 47 88,70 ber 80% „ Baar Te r ar- 5 Dux-Bodenbach i 5 N 1 84,00 bs 83,5 4 [Erdiaanngd. S Binn. 4 — | 4 1 — — — — 
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